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15. ÖKUMENISCHE ABENDE
IN HEGNACH
IM HERBST 2014

Das Evangelium
nimmt
seinen Lauf
Dienstag, 4. November 2014, 20 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum in der Hainbuchenstraße

Petrus, der Fels der Kirche
mit Dr. Franz Josef Backhaus, Stuttgart
Pfarrer und Direktor des Katholischen Bibelwerks

1. Abend:

Freitag, 7. November 2014, 20 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum in den Haldenäckern

Paulus, der Völkerapostel
mit Dr. Michael Gese, Birkach
Pfarrer und Studienleiter am Pfarrseminar

2. Abend:

Dienstag, 11. November 2014, 20 Uhr
im ev.-method. Gemeindezentrum in der Kleinen Gartenstraße

Johannes, der Evangelist
mit Dr. Jonathan Whitlock, Nagold
Pastor und Dozent für Neues Testament

3. Abend:
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Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Waiblingen
Ortschaftsverwaltung Hegnach

Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach am
04.11.2014
Sehr geehrte Damen und Herren,
am

Dienstag, 04. November 2014 findet um 20:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hegnach

eine Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach statt.
Ich lade Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Breitbandausbau: Vorstellung der Ausführungsplanung

zur VDSL-Technik
4. Haushaltsplanentwurf 2015 mit Finanzplanung bis 2018

- Erläuterung des Entwurfs - Anträge des Ortschaftsrats
5. Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Gez.
Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen, Abteilung Kommunale Ganztagesbe-
treuung sucht zum frühest möglichen Zeitpunkt mehrere
Hilfskräfte für die

Hausaufgabenhilfe/Lernförderung
für Schüler und Schülerinnen an verschiedenen Grundschu-
len.
Sie arbeiten im Team, das an die Kommunale Ganztages-
betreuung der jeweiligen Einrichtung angegliedert ist und er-
halten pädagogische Begleitung sowie weitere Qualifizierung.
Die Anstellungen sind befristet für das Schuljahr 2014/2015
und erfolgen jeweils im Rahmen eines geringfügigen Be-
schäftigungsverhältnisses.
Die Arbeitszeiten sind in der Regel in der Zeit zwischen
12.00 Uhr und 14.00 Uhr, sowie teilweise am Nachmittag.
Für diese Stellen suchen wir verantwortungsbewusste, enga-
gierte und flexible Bewerber/innen, die Freude und Erfahrung
am Umgang mit Kindern haben.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 2 TVÖD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Ihre schriftliche Kurzbewerbung (Anschreiben und Lebens-
lauf) richten Sie bitte bis 14.11.2014 an die Abteilung Perso-
nal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen.
Telefonische Auskunft erhalten Sie bei Frau Braun, 07151/
5001-235 (Abteilung Kommunale Ganztagesbetreuung) oder
Frau Grüner, 07151/5001-678 (Abt. Personal).
Bitte senden Sie uns nur Kopien – ohne Bewerbungsmap-
pe- zu, da keine Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des
Auswahlverfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:
30.10.2014
Jelena Roth, Hainbuchenstr. 15/1 zum 77. Geburtstag
31.10.2014
Walter Stöckle, Haldenäcker 29 zum 70. Geburtstag
03.11.2014
Otto Becker, Buchhaldenstr. 8 zum 82. Geburtstag,
Marianne Dilger, Hohenackerstr. 43 zum 78. Geburtstag
05.11.2014
Martin Ritter, Kirchstr. 4 zum 73. Geburtstag
Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Freiwillige Feuerwehr
Hegnach

Aktive
Mi. 05.11.2014 um 19:00 Uhr Atemschutz 2

Ortsbücherei Hegnach

Neues aus der Ortsbücherei
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Kinder,
Seit 15 Jahren bin ich Ihre Ansprechpartnerin in der Orts-
bücherei Hegnach. Nun ist es an der Zeit mich von Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser und von Euch, liebe Kinder, zu
verabschieden, denn ich gehe ab 1.November 2014 in den
Ruhestand, ein neuer Lebensabschnitt liegt vor mir.

Fortsetzung auf Seite 5
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Mein Name und woher ich komme: Ich heiße Viktor
Tschelpanow und die Firma Widmann kommt aus
Beinstein.

So lange gibt es meinen Betrieb schon: die Firma Wid-
mann gibt es seit über 50 Jahren.
Auf dem Hegnacher Wochenmarkt bin ich: seit Beginn
an. Ich war sogar schon bei der Eröffnung des Wo-
chenmarktes da.

Dorther stammt meine Ware: wir sind ein Großhandel
und beziehen unsere Ware aus ganz Europa.
Hier findet man meine Ware, wenn ich nicht auf dem
Hegnacher Wochenmarkt bin: unser fester Standort
ist in Beinstein. Aber wir sind auch noch auf den Wo-
chenmärkten in Leonberg, Schorndorf, Ditzingen und
Unterheinriet zu finden.

Spezialitäten und Besonderheiten: wir bieten vor allem
Spezialitäten, die nicht im Supermarkt zu finden sind und
haben ein großes Schaf- und Ziegenkäsesortiment. Zum
Beispiel gehören Ziegenbutter und Ziegencamembert zu
unserem Angebot. Sehr gerne gekauft wird auch unsere
offene, frische Butter vom Block. Außerdem haben wir
ein immer wechselndes Tagesangebot, heute ist das der
halbfeste Widmannkäse aus dem Allgäu.

Frische Waren probieren, Sonderwünsche äußern, nette
Gespräche führen – das alles ist auf dem Hegnacher
Wochenmarkt selbstverständlich. Kunden und Händler
schätzen vor allem den persönlichen Kontakt, der auch
einigen zusätzlichen Service mit sich bringt.
Das Angebot auf dem Wochenmarkt ist vielfältig und

reicht von Wurst, Käse, Obst und Gemüse hin zu
Eiern, Nudeln und vielem mehr. Natürlich handelt es
sich dabei um frische Produkte, die aus der Region
stammen – oft aus kleinen, familiären Betrieben. Ein
Spezialist für frische Milchprodukte ist Herr Tschelpa-
now mit seinem Stand:

Mein Lieblingsgericht mit den eigenen Produkten: wir
haben den Vacherin Mont d’Or, ein milder Weichkäse
der in Tannenholzrinde gereift ist, im Sortiment. Dieser
eignet sich als Ofenkäse und kann mit gepresstem
Knoblauch im Backofen erhitzt werden. Wenn der Käse
Blasen zeigt, ist er fertig und kann wie Fondue ver-
zehrt werden.

Folgende Convenience-Produkte habe ich im Ange-
bot: keine.

Diesen Service biete ich meinen Kunden: Bestellungen
nehme ich gerne entgegen und sind bei mir jederzeit
möglich. Zum Beispiel können reine Schafs- und Zie-
genmilch bestellt werden. Außerdem können die Käse-
spezialitäten vor Ort probiert werden.
Das schätze ich besonders am Hegnacher Wochen-
markt: er ist klein und gemütlich und man kennt die
Stammkunden persönlich.

Der Käsemarkt Widmann hat alle Milchprodukte frisch
im Sortiment. Besuchen Sie den Stand doch einmal
donnerstags von 8-12 Uhr auf dem Hegnacher Wo-
chenmarkt und lassen Sie sich selbst von den außer-
gewöhnlichen Spezialitäten überzeugen.

Käsemarkt Widmann
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alterpostplatz 2,
71332 Waiblingen, Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.
Werktags abends Montag bis Donnerstag ist vorüberge-
hend nur die Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Straße
105 geöffnet. Dort ist auch unser orthopädisch-chirurgi-
scher Fachdienst am Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch angefordert
werden! Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis Kinder- und jugendärztlicher Not-
falldienst in den Ambulanzräumen der neuen Kinderklinik im
Rems-Murr-Klinikum in Winnenden (71364 Winnenden, Am Ja-
kobsweg 1), Tel. 07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr,
an Wochenenden Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr,
an Feiertagen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauf-
folgenden Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367
oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Tierärzte
Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis von 8 bis 8 Uhr
Do. 30.10.2014 Dr. Nehls u. Dr. Sohn-Nehls, Weinstadt
Fr. 31.10.2014 Dr. Schwarz-Kugele, Korb
Sa. 01.11. u. So. 02.11.2014 Dr. Münker/Dr. Lenhart, Remshalden
Mo. 03.11. u. Di. 04.11.2014 Dr. Schwarz-Kugele, Korb
Mi. 05.11.2014 Knietsch, Rommelshausen
jeweils Tel. 07000-tiernot bzw. 097000-843 76 68
Sa. 01.11. u. So. 02.11.2014 Dr. Erath, Leutenbach, Tel.
07195-8407

Apotheken
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 30.10.2014
Schloss-Apotheke Großheppach, Prinz-Eugen-Platz 3,
71384 Weinstadt, Tel. 07151-603362
Freitag, 31.10.2014
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, 71332
Waiblingen, Tel. 07151-55027,
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden,
Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden, Tel. 07195-978610
Samstag, 01.11.2014
Adler-Apotheke Kernen, Fellbacher Str. 1, 71394 Kernen
i.R.-Rommelshausen, Tel. 07151-41556, Apotheke am Kro-
nenplatz, Marktstr. 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195-92340
Sonntag, 02.11.2014
Markthaus Apotheke Mache Winnenden, Marktstr. 44,
71364 Winnenden, Tel. 07195-3196,
Trauben Apotheke am Seeplatz Korb, Seestr. 14, 71404
Korb i.R., Tel. 07151-31565
Montag, 03.11.2014
Apotheke im Schelmenholz, Theodor-Heuss-Platz 4,
71364 Winnenden, Tel. 07195-919990,
Remspark-Apotheke Waiblingen, Ruhrstr. 5, 71332 Waiblingen,
Tel. 07151-565656
Dienstag, 04.11.2014
Apotheke am Torturm, Marktstr. 39, 71364 Winnenden,
Tel. 07195-92620,
Apotheke Stetten, Klosterstr. 17, 71394 Kernen i.R., Tel.
07151-42449
Mittwoch, 05.11.2014
Staufen-Apotheke Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 2,
71332 Waiblingen, Tel. 07151-59226
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils Notdienst ver-
sehenden Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
der Tel. 07151 502535 erreichbar.
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Fortsetzung von Seite 2

Gerne war ich in der Ortsbücherei Hegnach, habe Bücher
für Sie, für Euch eingekauft, Beratungen durchgeführt, die
„großen“ Kindergartenkinder mittels „Büchereiführerschein“ in
die Welt der Bücherei eingeführt, für die Schulkinder Klas-
senführungen gemacht und Euch zu den „Ohren auf – Vor-
leseterminen“ eingeladen.
Ich wünsche Ihnen (Euch) allen weiterhin viel Spaß und

Freude mit unseren Büchern und nehme viele schöne Erin-
nerungen an meine Zeit in der Ortsbücherei mit.
Ganz liebe Grüße,
Ihre / Eure Beatriz Beugel

Öffnungszeiten der Ortsbücherei: dienstags 10.00 Uhr bis
12.00 Uhr; donnerstags 16.00 bis 19.00 Uhr

Vorschau: nächster „Ohren auf – wir lesen vor“ Termin am Don-
nerstag, den 6. November um 16.30. Thema: „Es war einmal …“

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

November 2014
alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) Fr, 14.11 Fr, 28.11
Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung Fr, 7.11 Fr, 14.11 Fr, 21.11 Fr, 28.11
alle Restmülltonnen Di, 25.11
Restmülltonnen mit 2-wöchentl. Leerung Di, 11.11 Di, 25.11
Biomüll Di, 4.11 Di, 18.11
Gelbe Tonne, Hegnach Mi, 5.11
Gelbe Tonne, Hohenacker, Neustadt Mo, 3.11
Gelbe Tonne, Beinstein Do, 6.11
Gelbe Tonne, Bittenfeld Do, 20.11
Grüngut Mi, 26.11
Altpapiertonne, Bittenfeld, Hohenacker Mo, 17.11
Altpapiertonne, Hegnach, Neustadt Di, 18.11
Altpapiertonne, Beinstein Mi, 5.11
Umweltmobil
Beinstein, Parkplatz Beinsteiner Halle, 14.45-15.15 Uhr Do, 20.11
Hohenacker, Gemeindehalle, Rechbergstraße, 8.00-8.45 Uhr Fr, 21.11
Neustadt, Parkplatz Hallenbad, 9.15-9.45 Uhr Fr, 21.11
Hegnach, Unterhalb des Rathauses, 10.15-10.45 Uhr Fr, 21.11
Bittenfeld, Parkpl. Sammelcontainer, Mühlweingärten, 11.15-12.00 Uhr Fr, 21.11

AWG Service-Telefon:

Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der
Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefonnummern 0 71 51 / 501 95 35 und
501 95 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

Waiblingen-Teilorte

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:

www.nussbaummedien.de
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Info-Veranstaltung zum
Asylbewerberwohnheim
Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis und die Stadt Waiblingen
veranstalten
am Dienstag, 11. November 2014, um 19 Uhr in der Gemein-
dehalle in Waiblingen-Neustadt
einen Informationsabend zum Thema „Geplantes Asylbewer-
ber-Wohnheim in Waiblingen-Neustadt“. Dazu sind vor allem
die Bürgerinnen und Bürger aus Neustadt und Hohenacker
eingeladen. Die Planung wird vorgestellt und es werden Fra-
gen aus der Bürgerschaft beantwortet.
Die Unterbringung und Betreuung von Asylbewerbern ist
Aufgabe des Landkreises. Die Kommunen im Kreis sind auf-
gefordert, dem Kreis dabei zu helfen und hierfür geeignete
Flächen oder Wohnraum zur Verfügung zu stellen oder beim
Baugenehmigungsverfahren mitzuwirken.

Literatur international
„Literatur international“ - unter diesem Motto veranstaltet der
Integrationsrat der Stadt Waiblingen am Donnerstag, 30. Ok-
tober 2014, einen Leseabend mit verschiedenen Autoren mit
und ohne Migrationshintergrund. Gelesen werden Gedichte,
Auszüge aus einem eigenen Roman, sowohl in der Mutter-
sprache der Autorinnen und Autoren als auch auf Deutsch.
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im „Theater unterm
Regenbogen“, Lange Straße 32. Karten zum Preis von 5 €
(inklusive kleinem Imbiss) sind bei der Tourist-Information,
Scheuerngasse 4, und an der Abendkasse erhältlich.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Kinderfilm im Kino
Da könnt Ihr was erleben!

Krieg der Knöpfe
Freitag, 07.11.2014 14.30 Uhr
Schon immer bekämpfen sich die Kinder der Nachbardör-
fer Longeverne und Velrans ohne Gnade. Doch diese Be-
schimpfung kann sich keiner gefallen lassen – das bedeu-
tet Krieg! Lebrac, Anführer der Longeverne-Bande, ersinnt
eine besondere Kriegslist: den Gefangenen werden alle
Knöpfe ihrer Kleidung abgeschnitten – besiegt und gede-
mütigt ist ihnen auch noch der Ärger zu Hause sicher.
Und der Kampf hat jetzt einen Namen: Krieg der Knöpfe.
Als die hübsche Violette neu ins Dorf kommt, wird aus
der Unbekümmertheit des Kriegsspiels plötzlich Ernst. Denn
im März 1944 hält auch in Südfrankreich der große Krieg
Einzug. Eigentlich heißt Violette Myriam, ist Jüdin und wird

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 9, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Feiertag am 1. November

Wochenmarkt schon am Freitag,
31. Oktober
Der Feiertag „Allerheiligen“ am Samstag, 1. November, fällt
2014 auf einen Samstag. Wie der Fachbereich Bürgerdienste
der Stadt Waiblingen mitteilt, wird der Wochenmarkt deshalb
auf Freitag, 31. Oktober, vorverlegt.

Neue Gruppe im KROSS- Jugendsportclub
Ab dem 5. November erweitert der Jugendsportclub KROSS
des VfL Waiblingen unter dem Motto „10to12“ sein Angebot.
10- bis 12jährige Jungs und Mädels können sich einmal
wöchentlich sportartübergreifend nach Herzenslust austoben.
Termin: mittwochs, 16:15 Uhr bis 17:30 Uhr Saliersporthalle,
ab dem 05.11.2014 bei ausreichender Teilnehmeranzahl.
Der Jugendsportclub KROSS steht für kreuz und quer durch
alle Sportarten. Dabei gibt es beim Angebot keine Limits –
ob Outdoor oder Freibad, Sporthalle oder Skaterpark – das
Angebot richtet sich nach den Wünschen der Kids.
Interessiert? Einfach eine E-Mail an kross@vfl-waiblingen.de
oder über unsere Homepage www.kross-waiblingen.de.
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durch einen Verrat bedroht. Jetzt gilt es zusammenzuhalten!
Die Kinder und die Eltern aus den verfeindeten Dörfern
haben nun keine andere Wahl, als sich zu verbünden und
gemeinsam auf der richtigen Seite zu stehen…
Kinderfilm/Abenteuer - Frankreich 2011 - Regie: Christophe
Barratier
Dauer: 100 Min.- FSK: ab 6 Jahren - FBW: Prädikat beson-
ders wertvoll
Eintritt: Kinder € 3,00 Erwachsene € 4,00
Vorverkauf: 07151 - 95 92 80
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter:
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen
Informationen: Tel. 07151/5001-265 (Frau Glaser)

Landratsamt Rems-Murr

Informationsabend für werdende Mütter und Väter
Expertinnen der Schwangerenberatung des Kreises in-
formieren werdende Eltern über Themen rund um Mutter-
schaftsgeld, Elterngeld und Sorgerecht – Anmeldung erfor-
derlich
Die Schwangerenberatungsstelle des Landratsamtes Rems-
Murr- Kreis lädt zu einem Informationsabend für werdende
Mütter und Väter zum Thema „Kinder, Recht und Geld“ ein.
Interessierte sind am Mittwoch, 12. November, von 19:30
Uhr bis ca. 21 Uhr im Gesundheitsamt Waiblingen (Bahnhof-
straße 1, im Gebäude der Kreissparkasse im Raum 111, 1.
Stock) herzlich willkommen. Besucher werden gebeten den
Seiteneingang Mayenner Straße zu benutzen. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, daher ist eine telefonische Anmeldung
unter 07151/ 501- 1622 bis zum 5. November notwendig.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die in der Schwangerenberatung tätigen Diplom-Sozialpäd-
agoginnen, Petra Winkler und Doris Kommerell, geben eine
Einführung in rechtliche Fragen sowie soziale und finanzielle
Hilfen in Zusammenhang mit Schwangerschaft und Geburt.
Zu Fragen rund um die Themen Mutterschaftsgeld, Eltern-
geld, Elternzeit, Kindergeld, Betreuungsgeld und Sorgerecht
informieren die Expertinnen und klären auf. Der Abend wird
speziell auf die Fragen und Bedürfnisse der Anwesenden
zugeschnitten. Gerne können auch Termine für persönliche
Beratungsgespräche, die ebenfalls kostenlos sind, vereinbart
werden.

Startschuss der Umfrage: „Altern im Rems-Murr-Kreis“
Umfrageteilnehmer erhalten in den nächsten Tagen Frage-
bögen zu den Themen Mobilität, Gesundheit, Wohnumfeld
sowie zu Beratungs- und Unterstützungsangeboten
Nach Prognosen des Statistischen Landesamtes steigt im
Rems-Murr-Kreis die Zahl der über 80-Jährigen von ca.
21.000 Personen im Jahr 2012 auf gut 30.000 Personen
im Jahr 2020 an. Diesem Wandel will das Landratsamt in
Waiblingen mit einer Umfrage zum Thema „Altern im Rems-
Murr-Kreis“ begegnen, um aus den Ergebnissen Maßnahmen
abzuleiten, die auf die Bedürfnisse der älter werdenden Ge-
sellschaft abgestimmt sind. Dem Wunsch der meisten Seni-
orinnen und Senioren, so lange wie möglich selbstbestimmt
in der eigenen Häuslichkeit verbleiben zu können, soll auch
in Zukunft nachgekommen werden können. Ende Oktober/
Anfang November erhalten daher ca. 6.700 Einwohner des
Rems-Murr-Kreises, die bis Ende des Jahres 65 Jahre und
älter sind, einen Fragebogen unter anderem zu den The-
men Mobilität, Gesundheit und Wohnumfeld. Die Teilnahme
an der Umfrage ist freiwillig. Durchgeführt wird diese von
den Geschäftsbereichen Gesundheit (Gesundheitsberichter-
stattung) und Soziales (Altenhilfe- und Demenzfachberatung)
des Landratsamtes in Kooperation mit dem Kreisseniorenrat.
Neben Dr. Henrike Merx als zentraler Kontaktperson im
Landratsamt unter der Telefonnr.: 07151 501 1654 stehen
Ihnen in den Gemeinden bei möglichen Fragen auch lokale
Ansprechpartner zur Verfügung, deren Kontaktdaten im je-
weiligen Anschreiben vermerkt sind.
Aufgrund ihrer zunehmenden Bedeutung bilden die allge-

meine gesundheitliche Situation und die medizinische Ver-
sorgung einen Schwerpunkt der jetzt startenden Umfrage.
Des Weiteren werden die Aspekte Mobilität, Wohnumfeld
und Beratungs- und Unterstützungsangebote berücksichtigt,
ausnahmslos Faktoren, die für ein möglichst langes selbst-
bestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden von Belang
sind. Durch die Erhebung sollen zum einen planungsrelevan-
te Informationen über die Lebenssituation und das Umfeld
der Generation 65 plus in den einzelnen z.T. sehr unter-
schiedlichen Regionen unseres Kreises gewonnen werden.
Freitextfelder zu jedem Themenschwerpunkt bieten zudem
die Möglichkeit, Anregungen, Wünsche, Ideen und Kritik-
punkte zu äußern. Damit möglichst viele Erkenntnisse und
Anregungen aus der Umfrage umgesetzt werden, werden
die statistisch aufbereiteten Ergebnisse sowohl in Gremien
des Kreises wie dem Pflegebeirat und dem auch für Ge-
sundheitsthemen zuständigen Sozialausschuss eingebracht
als auch den Gemeinden bzw. Kreisregionen zur weiteren
Nutzung zur Verfügung gestellt.
Die Studienteilnehmer/innen wurden nach einem mathema-
tischen Zufallsverfahren aus dem Melderegister gezogen
und die Adressen über eine gesicherte Internetverbindung
ausschließlich an den Geschäftsbereich Gesundheit des
Landratsamtes übermittelt. Das Einverständnis der jeweili-
gen Einwohnermeldeämter für die Stichprobenziehung liegt
vor. Sämtliche Schritte der Befragung (Zugriffsberechtigung,
Löschen der Adressdaten, Auswertung eines anonymisierten
Datensatzes usw.) wurden im Vorfeld mit der Datenschutz-
beauftragten des Landratsamtes abgestimmt entsprechend
den Kriterien des Datenschutzes. Die Auswertung des an-
onymisierten Datensatzes erfolgt auch nach Kreisregionen
und nach Altersgruppen, um der großen Heterogenität der
Generation 65 plus sowie den unterschiedlichen infrastruktu-
rellen Gegebenheiten in unserem Kreis Rechnung zu tragen.

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach

An die Eltern
aller Kinder unseres Schulbezirks,
die im Schuljahr 2015/16 schulpflichtig
werden oder als „Kann-Kinder“ in die Schule
aufgenommen werden sollen

Sehr geehrte Damen und Herren
die Burgschule Hegnach lädt Sie herzlich ein zu einem

Elternnachmittag über Fragen des Schuleintritts
„Unser Kind kommt in die Schule“

Sie haben dabei Gelegenheit, die Räumlichkeiten unserer
Schule und unser Schulprofil kennenzulernen. Außerdem er-
halten Sie Informationen über die Themen „Entwicklungs-
stand der Schulanfänger“ und „Anforderungen des Anfangs-
unterrichts in der Grundschule“.
Auch andere Fragen, die Sie im Zusammenhang mit dem
Schulanfang interessieren, können an diesem Nachmittag
angesprochen werden.
Falls Sie keine Betreuungsmöglichkeit haben, bringen Sie
bitte Ihre Kinder mit. Sie werden dann bei uns beaufsichtigt.
Zeit: Dienstag, 04. 11. 2014 um 17.00 Uhr
Ort: Burgschule Musiksaal im Pavillon

Mit freundlichen Grüßen
Elke Kienzle-Simon
Rektorin
P.S.: Die Anmeldung der Schulanfänger ist am 24. und 25.
März 2015, jeweils von 16 – 18 Uhr. Sie erhalten dazu noch
eine gesonderte Einladung.
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HERZLICHE EINLADUNG
ZUM THEMENABEND
GEFAHREN IM INTERNET -
SOZIALE NETZWERKE
RISIKEN FÜR UNSERE KINDER
Dienstag, 11. November 2014
ZEIT: 20 UHR
ORT: Musiksaal der Burgschule
REFERENT: Kriminalhauptkommissar Uwe Belz
CO-REFERENT: Dipl. Informatiker Daniel Belz
Wie schütze ich mein Kind im Internet?
· Gefahren und Risiken in sozialen Netzwerken
· Chatten ohne Risiko
· Filtersoftware
· Tipps zum Schutz der Kinder
· Medienerziehung
DER EINTRITT ZU DIESER VERANSTALTUNG IST FREI

DRINGENDER AUFRUF AN DIE GARTEN- UND GRUND-
STÜCKSBESITZER !
Die Advents- und Weihnachtszeit naht.
Am Samstag, 22. November 2014 findet wieder unser Ad-
ventsbasar statt. Eltern fertigen Adventskränze an, die dann
zum Verkauf angeboten werden.
Dafür sind wir auf Ihre Grüngut-Spenden angewiesen. Bitte
bringen Sie uns bis spätestens Samstag, den 15.11.2014
Ihr geschnittenes Tannengrün, Buchs, Thuja, Efeu, Eibe etc.
in die Burgschule bzw. legen Sie es auf den Grünstreifen
neben dem Seitenbau.
Wir bedanken uns schon jetzt recht herzlich für Ihre Unter-
stützung!
Der Elternbeirat

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Wir laden ein zum

Öffentlichen Filmabend
Samstag, den 8. November 2014 um 19:00 Uhr

Bürgerzentrum Waiblingen, Ghibellinensaal

Eintritt
frei!

HD-Projektion

Waiblingen in „Welt im Bild“ von 1947 und 1954 3 Min.

Zwei Beiträge aus alten Wochenschauen

Mehr Klangfülle fürs Beinsteiner Geläut 20 Min.

die Geschichte über die neue große Glocke der

evangelischen Kirche in Beinstein

Autor: Leo Hippold

Heimattage Waiblingen 1. Teil 43 Min.

das Waiblinger Großereignis festgehalten im Film.

Ein Gemeinschaftsfilm des Filmclubs

Pause

Madeira 10 Min.

Bilder vom Urlaub auf der Atlantikinsel

Autor: Rudi Ratzka

Stadtjournal 2014 1. Teil (Januar - Juni) 40 Min.

die Heimattage auf der CMT

Wahl 1. Bürgermeister/in

Kinderfasching im Urwald von Bittenfeld

Frauengeschichten am Weltfrauentag

Aufzug im Haus der Stadtgeschichte

Baum des Jahres: die Traubeneiche

Ostern in Waiblingen

Blütenfest in Hohenacker

der Partnerschaftskreisel

Waiblinger Wundertüte

Autor: Peter Beck

Minutenfilm

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Erreichbarkeit der VHS während der Herbstferien
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule Unteres Remstal
in Waiblingen ist während der Herbstferien vom 27. bis 31.
Oktober 2014 in der Zeit von 10.00 – 12.30 Uhr geöffnet.
Telefonisch erreichen Sie die VHS unter der Rufnummer: 0
71 51 / 95 88 00.
Informationen zu unseren Kursen erhalten Sie auch über
unsere Homepage www.vhs-unteres-remstal.de.
Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder
Die VHS Unteres Remstal bietet am Samstag, den 8.Novem-
ber von 14 bis 17 Uhr in der Fellbacher VHS (Theodor-Heuss-
str. 18) einen Kurs für Eltern von kleinen Kindern an, die für
den „Fall des Falles“ vorsorgen wollen. Kinderarzt Dr. Rudolf
Kemmerich vermittelt an diesem Nachmittag Kenntnisse und
Fertigkeiten in der Behandlung alltäglicher "Wehwehchen" bis
hin zu Notfällen. Praktische Übungen (der Eltern) werden an
diesem Nachmittag die Theorie sinnvoll ergänzen.
Information und Anmeldung (Kurs 30110) bis 30.10.2014
telefonisch unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-
remstal.de
Herausragende Persönlichkeiten:
Katharina die Große und George Washington
Am Mittwoch, 12. November, 19 Uhr referiert Peter Zillich
in der VHS in Fellbach, Th.-Heuss-Str. 18 zur Gründung der
beiden das 20. Jahrhundert beherrschenden Nationen und
heutigen Großmächte Russland und USA. Während mit Ka-
tharina der Großen der Beginn des russischen Großreiches
betrachtet wird, wird mit George Washington die Gründung
der USA verfolgt.
Information und Anmeldung zur Veranstaltung Nr. 10120
telefonisch unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-
remstal.de
D16260 Das Einmaleins des Cocktail-Mixens
Cocktail-Mix-Grundkurs mit Camila Leote
Montag, 03.11.14, 19:00-21:00
Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 5, Partyraum
D50820 Picasa Bildbearbeitung
Brüggemann Sybille
dienstags ab 04.11.14, 14.00 - 17.15, 2-mal,
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.4
D50745 Facebook verstehen und mitmachen
Rahner-Göhring Christa
mittwochs ab 05.11.14, 14.00 - 17.15, 2-mal,
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.4
D14070 Das 1x1 der Geldanlage
Reif Volker
Mittwoch, 05.11.14, 19:00-22:00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17
D16035 Tofu - Der Verwandlungskünstler in der veganen
Küche
Kochkurs mit Robert Schüle
Donnerstag, 06.11.14, 18:00-21:30
Fellbach, Hermann-Löns-Weg 11, Auberlen-Realschule, Küche
D31810 Fit mit Selbstverteidigung
Hubl Matthias
Samstag, 08.11.14-22.11.14 09:30-12:00
Fellbach, Bühlstr. 141, Gäuäckersporthalle, 1. Dojo
Anmeldung bei R. Lautenschlager, Bergstr. 11/2, 70734 Fellbach,
unter 0711/57 42 89 oder budokurs@svf-budo.de
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D23740 Singen ohne Notenblatt
Singen mit Ingrid Schon und der Chanting-Gruppe Erdenfeuer
Samstag, 08.11.14, 18:00-20:00
Fellbach, Th.-Heuss-Str. 18, VHS, Raum 21

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unserer Homepage www.fbs-waiblingen.de.
Grenzen setzen ohne zu verletzen
für Eltern
Marion Debertshäuser-Colmar
Kindererziehung ohne Grenzen ist nicht möglich. Grenzen
geben Halt, Orientierung, Schutz und schaffen Freiräume.
Doch wie gelingt es, pädagogisch sinnvolle Grenzen im
Alltag zu setzen ohne die Persönlichkeit des Kindes zu
verletzen. Der Abend möchte dazu einladen sich mit diesen
Fragestellungen auseinander zu setzen, sich auszutauschen
und gibt Anregungen für das Setzen sinnvoller Grenzen.
10510
Mi 05.11., 20.00–21.30 Uhr
pro Person 9,50 €
Montessori Kinderhaus, Waiblingen, Im Sämann 88
Literarisch-kulinarischer Abend: Krimi-Häppchen
Stefanie Altpeter-Schweizer / Theo Kaufmann
Nach dem klassischen Fingerfood, für das man kein Besteck
benötigt, setzen sich seit einiger Zeit immer mehr die Varia-
tionen durch, die in kleinen Gläsern gereicht werden. Dieser
Trend kommt aus Frankreich und nennt sich "Verrines", was
übersetzt "das Gläschen" heißt. Auch Löffel und essbare
Schälchen verwenden wir an diesem Abend zum Servieren
von trendigem Fingerfood. Ein Cocktail und ein süßer Ab-
schluss für ein köstliches Buffet stehen ebenfalls auf dem
Programm. Untermalt wird dieser Kochabend durch humor-
volle und spannende Krimi-Häppchen gelesen von Theo
Kaufmann. Die Lebensmittelkosten von 10,- € sind in der
Kursgebühr enthalten.
60507
Mi 05.11., 18.00–21.00 Uhr
30,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
LEFINO® Geburtstermin Anfang August - Mitte September
2014
für Babys in Begleitung eines Erwachsenen
Lefino® ist ein Angebot, das Familien mit ihrem Baby im
ersten Lebensjahr begleitet und unterstützt. Der Kurs vermit-
telt Grundlagen darüber, was das Baby im ersten Lebensjahr
benötigt und was Sie als Eltern für Ihr Wohlergehen brau-
chen. Streichelmassagen und spielerische Elemente sorgen
für eine entspannte Atmosphäre, in der sich jedes Kind
nach seinem eigenen Tempo entwickeln kann. Die Erzie-
henden lernen Lieder, Finger- und Bewegungsspiele kennen,
die Spaß machen und die Eltern-Kind-Beziehung fördern.
Übungen für die Mütter, um nach der Geburt wieder fit zu
werden, runden das Programm ab. Die Babys dürfen sich
in einem warmen Raum nackt bewegen. Die intensive Elter-
narbeit kann langjährige Kontakte und Freundschaften unter
Familien entstehen lassen
31523
Mi 05.11.–11.02., 12×, 9.00–10.30 Uhr
110,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Wenn mein Baby krank ist
Informationsabend für Eltern mit Babys
Jenifer Brown
Dieser Abend richtet sich an Eltern, die gut vorbereitet sein
möchten auf den Moment an dem das Baby krank werden
könnte. Was brauche ich im Haus? Was ist sinnvoll? Wie
erkenne ich Krankheitssymptome wie Fieber, Durchfall, Ver-
stopfung, Schnupfen und Husten und wie gehe ich richtig
damit um? Wann muss ich mit meinem Kind zum Arzt? Die-
ser Informationsabend möchte grundlegendes Wissen zum
Umgang mit typischen Erkrankungen im ersten Lebensjahr
vermitteln und ganz praktische Tipps zur Anwendung von
wirksamen Hausmitteln geben. Währdend des Abends gibt
es immer wieder Möglichkeiten des Austausches.

10506
Do 06.11., 19.30–21.00 Uhr
9,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Indonesische Reistafel
Gisela Gärtner
Die indonesische Reistafel ist das Festbankett der indonesi-
schen Küche. Damit lassen sich auch in Deutschland Gäs-
te gerne verwöhnen. In geselliger Runde bereiten wir eine
Auswahl der köstlichsten indonesischen Gerichte zu. Mit
exotischen Gewürzen entstehen besondere Aromen, durch
die wir Indonesien mit all unseren Sinnen kennen lernen.
Die Schärfe wird nach den Wünschen der Teilnehmenden
abgestimmt. Es wird auch besprochen, welche Gewürze er-
satzweise verwendet werden können, damit nicht alles neu
gekauft werden muss.
61507
Do 06.11., 18.30–22.00 Uhr
15,50 €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Köstliche Nudelgerichte
für Kinder von 8-12 Jahren
Petra Scharberth-Zender
Rund um die Nudel - Wer Lust hat auf Nudeln, der ist in
diesem Kurs genau richtig. Wir wollen unterschiedliche Nu-
deln zu leckeren Gerichten verarbeiten, die sicherlich allen
schmecken und sich auch zu Hause ganz einfach nachko-
chen lassen. Nudeln bieten tolle Abwechslung auf dem Mit-
tagstisch und lassen sich vielseitig zubereiten. Mit leckeren
Saucen, als Auflauf oder aber auch als süßer Nachtisch sind
sie eine tolle Alternative zu Kartoffeln oder Reis. Macht mit
und meldet euch an.
47503
Fr 07.11., 15.00–18.00 Uhr
9,50 € inkl. Lebensmittelkosten
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
Die Stuttgarter Markthalle
Schauen - Staunen - Genießen
Viktoria Waltl
Die Stuttgarter Markthalle wird in diesem Jahr 100 Jahre alt.
Sie beeindruckt nicht nur durch ihre lupenreine Jugendstilar-
chitektur, sondern auch durch das vielfältige bunte internati-
onale und exquisite Angebot von Spezialitäten aus aller Welt.
Ein Spaziergang in und um die Markthalle ist zweifellos ein
Fest für die Sinne. Kommen Sie mit und erkunden Sie das
Geburtstagskind, auch hinter den Kulissen beispielsweise bei
einem Blick in den Keller.
14509
Fr 07.11., 16.00–18.00 Uhr
12,50 €
Treffpunkt: Schillerstatue, Schillerplatz, Stgt.
Die Senfmanufaktur Maier
- Führung und Verkostung
Carola Maier
Nach einem selbst hergestellten Begrüßungslikör nimmt Sie
die Produktionschefin mit auf einen Ausflug durch die fast
2.000 Jahre alte Geschichte der Senfherstellung. Anschlie-
ßend können Sie den Mitarbeiterinnen bei der Senfprodukti-
on über die Schulter schauen und miterleben, wie aus frisch
geschroteten Senfkörnern, natürlichen Gewürzen oder Kräu-
tern, Essig und klarem Wasser ein leckerer Senf entsteht –
ganz frei von künstlichen Aromen und Konservierungsmitteln.
Rund 25 verschiedene Sorten werden nach überlieferten
Rezepten mit frischen Zutaten aus der Region hergestellt,
die zusammen mit frischem Bauernbrot alle probiert werden
dürfen. Die Auswahl reicht von Apfel- über Balsamico-, Ho-
nig- bis hin zum Tomatensenf. Da ist für jeden Geschmack
etwas dabei, ebenso bei den individuell ausgetüftelten Kräu-
termischungen für Dips und Brotaufstriche oder den ver-
schiedenen Likören und Essig-Sorten.
14513
Fr 07.11., 18.30–20.30 Uhr
inkl. Verkostung 9,– €
Senfmanufaktur Maier, 73614 Schorndorf-Miedelsbach, Bergstr. 3
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Selbstverteidigung und Selbstbehauptung
für Mädchen von 8-10 Jahren
Monika Mager
In diesem Kurs wollen wir gemeinsam die Stärken von Mäd-
chen suchen und kennen lernen. Den Unterschied spüren
zwischen einem leisen, schüchternen Nein (auf das niemand
hört) und einem lauten, entschlossenen Nein, das durch den
ganzen Körper ausgedrückt wird. Ziel des Kurses ist es, das
Selbstbewusstsein der Mädchen zu stärken. Der Schwer-
punkt liegt auf speziellen Selbstbehauptungsübungen, dem
Einsatz von Körpersprache, verbalen Mitteln und Rollenspie-
len, um auch psychische Hemmschwellen zu erkennen und
abzubauen. Wirksam ist die Präventionsstrategie, die Angst
nimmt und Mut macht. Sie versetzt die Mädchen in die
Lage, ihren Gefühlen zu vertrauen, Grenzen zu setzen, sich
Hilfe zu holen
46511
Fr 07.11.–21.11., 3×, 14.00–16.30 Uhr
Gebühr gestaffelt entsprechend Teilnehmerzahl
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waib-
lingen

Muse, Geliebte, Ehefrau
- die Frauen der Künstler in Bildern der Klassischen Mo-
derne
Ulla Katharina Groha
Frauen an ihrer Seite waren für die Künstler meist Inspi-
ration, Muse und Jungbrunnen. Häufig verbindet sich mit
den Meisterwerken ein biografischer Hintergrund. Ob nun
Matisse die Ehefrau „Bei der Toilette“ darstellt, Munch sei-
ne dramatischen Erlebnisse mit der Geliebten Tulla im Bild
verarbeitet, Nolde mit Gattin Ada „Im Zitronengarten“ weilt,
Picasso seinen „Kampf“ mit den Frauen im Bild „Frau mit
Hahn“ ausficht oder Beckmann in der „Reise auf dem Fisch“
von existenziellen Ängsten erzählt – die Geschichten hinter
den Bildern lassen die Gemälde lebendig werden und laden
bei dieser Führung in der Staatsgalerie zu spannenden Be-
trachtungen ein.
14509a
Sa 08.11., 15.00–16.30 Uhr
10,– € zzgl. Eintritt Staatsgalerie
Treffpunkt: Foyer, Neue Staatsgalerie Stgt.
Kinder Yoga
für Kinder von 5-8 Jahren
Käthe Christen
Kennst Du schon den Adler oder den herabschauenden
Hund, den Löwen und die Kuh? Im Kinder-Yoga Kurs er-
kunden wir Yoga auf spielerische Weise, anhand von Ge-
schichten, und "tierischen und pflanzlichen" Asanas (Kör-
perübungen). Fantasiereisen unterstützen ein bewusstes zur
Ruhe kommen. Yoga für Kinder ist der optimale Ausgleich
für Bewegungsmangel und Reizüberflutung. Es fördert un-
ter anderem Sprache, Selbstbewusstsein, Konzentration und
Fantasie.
46512b
Mo 10.11.–02.02., 10×, 15.00–16.00 Uhr
56,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waib-
lingen
Ein Blick hinter die Kulissen des Zeitungsverlags Waiblin-
gen
für Kinder ab 5 Jahren in Begleitung Erwachsener
Habt ihr schon einmal gesehen wie eine Zeitung entsteht?
Wie kommen die vielen Informationen in die Zeitung hinein?
Hier habt ihr die Gelegenheit Interessantes über den Zei-
tungsverlag und die Geschichte der Zeitung zu erfahren. Es
gibt viel zu sehen. In einem Rundgang erkunden wir das
Druckhaus, die Versandhalle, das Papierlager und die Zei-
tungsdruckmaschinen. Zum Abschluss interviewen wir einen
Redakteur, der uns erklärt, wie ein Zeitungsartikel entsteht.
49527
Mi 12.11., 14.00–15.00 Uhr
pro Person 4,50 €
Zeitungsverlag Waiblingen, Albrecht-Villinger-Str. 10, Waib-
lingen

Kunstschule
Unteres Remstal
Anmeldung und Information zu Klassen und Workshops
unter unseren Kontaktdaten: Kunstschule Unteres Rems-
tal, Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen, Tel.:
07151/5001-660, Fax: 07151/5001-663, E-Mail: kunstschu-
le@waiblingen.de. Bürozeiten: Mo-Fr 8.00 -13.00 Uhr
Auf und aus Papier – Jahresausstellung der Kunstschule
Unteres Remstal vom 16.10. bis 14.11.2014 im Rathaus Korb
Die Ausstellung zeigt einen Querschnitt an Arbeiten aus allen
Klassen der Kunstschule. Dabei sind Arbeiten von Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen zu sehen.
Ausstellung „Wer Literatur sät, wird Kunst ernten“ Im Ok-
tober 2013 haben 31 Kunstinteressierte ein Buch vergraben
und es für ein Jahr dem natürlichen Verfall überlassen. Nach
der Bergung des Buches wurde das was übrig blieb, gerei-
nigt, untersucht, zerlegt und in einen neuen Zusammenhang
gebracht. Während eines Kreativworkshops unter Anleitung
von Stephanie Bunn wurden die Buchfragmente in Form
eines künstlerischen Objekts in Szene gesetzt. Die Objekte
sind noch bis 04.11.2014 in der Kunstschule zu sehen (Mo-
Fr 8.30-13.00 Uhr).
Kunstgespräch für Senioren
Ein Angebot der Kunstschule Unteres Remstal vor ausge-
wählten Exponaten in der Galerie Stihl Begleitend zu den
laufenden Ausstellungen findet einmal im Monat, samstags
von 11.00 - 12.00 Uhr ein Kunstgespräch in der Galerie Stihl
Waiblingen statt. Thema am Sa. 8.11.14:
'Washi' ist wie Poesie- Sieben Haikus - John Cage gewidmet
Heute führt uns unser samstägiges Gespräch in der Galerie
Stihl Waiblingen in das Reich der Poesie und des Klanges.
Ausgewählte regionale Künstlerinnen und Künstler zeigen auf
äußerst sensible und hoch ästhetische Weise in ihren aktu-
ellen Arbeiten aus Papier, wie beredt dieses Medium seiner
Natur nach ist. Stille ist eine wesentliche Erfahrung, der man
inmitten unserer lauten Welt angesichts der Schönheit dieser
weißen Körper begegnen kann. „Stille ist Klang“ - so John
Cage - man kann sie nur erleben, wenn man innehält und
wahrhaft zu hören beginnt, was uns zufällt.
Gebühr: Euro 5,- , Veranstaltungsort: Galerie Stihl, Wein-
gärtner Vorstadt 12, Waiblingen, Leitung: Catharina Wittig,
M.A. Kunsthistorikerin
WORKSHOPS für Kinder
Bilder lesen – Geschichten sehen (Kinderwerkstatt von 6 bis
9 Jahren) Zeichnen, malen, mischen mit Aquarell-, Gouache-,
Acrylfarben, mit Kreide, Buntstiften, Rötel, Kohle und noch
mehr …Wir malen Bilder zu Geschichten und zu Kunst-
werken! Angeregt durch Kunstbetrachtung, Erzählungen und
Geschichten entstehen illustrative und atmosphärische Bilder.
Montags, 16.30-18.00 Uhr, 5 Termine, Beginn 3.11.14, Waib-
lingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 48,- (inkl. Ma-
terial), Leitung: Uta Schock
Im Märchenwald - Scherenschnitt (für Kinder ab 10 Jahren)
Was hat sich dort im Schatten bewegt? War es ein Tier, ein
Zwerg, oder doch nur der Wind? Wir sammeln Schatten,
halten sie mit der Schere fest und machen ein buntes, fan-
tastisches Fensterbild daraus. Sa. 8.11.14 10.00-12.00 Uhr,
Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro 14,- (inkl. Ma-
terial), Leitung: Sarah Huber
GeburtstagsTrick - Pixelation/Legetrick (Filmstudio für
Kinder ab 8 Jahren) Heute machen wir einen besonderen
GeburtstagsgrußÜBERRASCHUNGSfilm. Denn die Überra-
schung seid ihr! Sa. 8.11.14, 10.30-13.30 Uhr, Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 21,- (inkl. Material)
Leitung: Mareike Baumeister
Schatten im Kerzenschein - Scherenschnitt (für Kinder ab
10 Jahren) Während der Wind um die Häuser pfeift, sich
die Bäume im Wind biegen, Regen und Schnee auf die Erde
fallen, machen wir uns auf die Suche nach Märchengestal-
ten. Wir graben in unseren Erinnerungen nach sonderbaren
Wesen, Feen, Elfen und seltsamen Gewächsen. Diese Motive
verwandeln wir in einen Scherenschnitt und zaubern daraus
eine kleine strahlende Laterne, die uns den Winter erleuch-
tet. Sa. 8.11.14 13.30-15.30 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stifts-
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hof, Gebühr: Euro 14,- (inkl. Material), Leitung: Sarah Huber
WORKSHOP nur für Jugendliche
The Art of Giving Thanks – kleine Aufmerksamkeiten Kreativ
Englisch lernen
Kleine Aufmerksamkeiten erhalten die Freundschaft…und wir
selbst freuen uns ja auch über selbstgemachte Kleinigkei-
ten mit denen man gar nicht gerechnet hat! Heute kreie-
ren wir mit unterschiedlichsten Drucktechniken farbenfrohe
Geschenktütenanhänger, Dankeschön-Karten sowie kleine
Präsente mit denen wir anderen eine kleine Freude be-
reiten möchten. Damit stellt auch die nächste kurzfristige
Partyeinladung kein Problem mehr dar, denn das Mitbringsel
liegt schon bereit! Sa. 8.11.14, 10.00-13.00 Uhr, Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: 21,- Euro (inkl. Material),
Leitung: Ashley Murawa
WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Textildesign - Shibori Die Kunst der Reservefärbung existiert
rund um die Welt. In Japan heißt sie „Shibori.“ Unter dem
Begriff Shibori gibt es verschiedene Techniken, bei der Stoff
gebunden, geknotet oder vernäht und anschließend gefärbt
wird. Mit etwas Übung können die vielfältigen Möglichkeiten
des Shibori kombiniert werden. An diesem Wochenende
werden wir Shibori auf Baumwollstoff ausprobieren, dabei
entstehen verschiedene Mustervariationen. Weil die Färbung
mehr Intensität erhält, wenn der Stoff über Nacht trocknet,
arbeiten wir an zwei aufeinander folgenden Tagen. Am zwei-
ten Tag lösen wir die ersten Bindungen und bearbeiten den
Stoff gegebenenfalls erneut. Um ein komplexeres Design zu
erzielen, können auf dem entstandenen Shibori-Hintergrund
Motive aufgemalt oder weitere Färbemethoden angewandt
werden. Sa. 8.11. und So. 9.11.2014, jeweils 11.00-15.00
Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 70,-
(inkl. Material), Leitung: Noa Price. Bitte mitbringen: Schutz-
handschuhe, Schürze und alte Kleidung, bei der Farbspritzer
nichts ausmachen.
Steindruck/Lithografie intensiv Vor fast 200 Jahren erfun-
den, ist die Lithografie heute noch eine der vielseitigsten
künstlerischen druckgrafischen Techniken. In diesem Flach-
druckverfahren wird mit besonderen Steinplatten gearbeitet.
Angefangen bei Feder- und Kreidezeichnungen – die auf
Stein genauso ausgeführt werden wie auf Papier – über die
Schab- und Aquarelltechniken bis hin zum indirekten Arbei-
ten über Papier mit Materialstrukturen, Fotokopien, Schrift
etc. ist fast alles möglich. Bitte mitbringen: Arbeitskleidung
und Gummihandschuhe. Fr. 14.11.14, 18.00–21.00 Uhr, Sa.
15.11. und So. 16.11.14, jeweils 14.00–20.00 Uhr, Gebühr:
Euro 150,- (inkl. Material), Leitung: Hans Ulrich, Steindru-
cker
Bei diesem Workshop liegt die Maximalteilnehmerzahl bei
4 Personen, so dass eine noch individuellere Beratung und
intensivere Einzelbetreuung möglich ist.

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische
Nachrichten

15. ÖKUMENISCHE ABENDE IN HEGNACH

Petrus, der Fels der Kirche
Ist der Titel des ersten Abends am Dienstag, dem 4. No-
vember 2014 um 20 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum in der Hainbuchenstraße:
Referent ist der Direktor des katholischen Bibelwerks in
Stuttgart, Pfarrer Dr. Franz Josef Backhaus.
Wer liest nicht gerne Biographien berühmter Frauen und
Männer? Solche Lebensbeschreibungen informieren und un-
terhalten nicht bloß, sondern die Lesenden setzen ihr Leben
immer wieder in Beziehung zu diesen berühmten Menschen.
Von Simon, dem Fischer, der als Petrus Apostelfürst wurde
und so Karriere machte, gibt es keine Biographie. Jeder
Versuch muss angesichts der Quellen scheitern. Wohl aber

gibt es verschiedene „Gewänder“, in die Petrus gehüllt wur-
de und wird, angefangen bei den Autoren des Neuen Tes-
taments bis in heutiger Zeit. Die Garderobe von Petrus ist
bunt. Ein Blick in seinen Kleiderschrank lohnt sich. So hängt
das Gewand mit dem Titel „der Fels“ neben dem Gewand
„der Brückenbauer“. Welches Gewand Petrus auch an hat,
er ist und bleibt ein Mensch mit Schwächen und Stärken.
Das macht ihn über die Jahrhunderte hin sympathisch.

Paulus, der Völkerapostel
Ist das Thema des zweiten Abends am Freitag, dem 7. No-
vember um 20 Uhr
Im evangelischen Gemeindezentrum in den Haldenäckern.
Darüber berichtet der Studienleiter am Pfarrseminar in Stutt-
gart-Birkach, Pfarrer Dr. Michael Gese.
Über kaum einen Menschen der frühen Christenheit wissen
wir so viel wie über Paulus: Das halbe Buch der Apostel-
geschichte (Kap 13-28) erzählt von seinen Reisen. In seinen
Briefen, die einen Großteil des Neuen Testamtens ausma-
chen, ist Paulus bis heute im Originalton zu hören. Kaum
ein Mensch in der frühen Christenheit aber war so umstritten
wie Paulus, von damals bis heute. Und kaum einer hat die
Christenheit so nachhaltig geprägt wie er. Was hat der 13.
Zeuge, der vom heftigsten Verfolger zum glühendsten Vereh-
rer des christlichen Glaubens wurde, uns heute zu sagen?

Evangelische Kirchengemeinde

Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Matthias Hennig
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Gertrud Lausterer
Bürozeiten: Di, Mi, Fr, jeweils
8.30 Uhr – 11.30 Uhr
E-mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr
von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe
üben und demütig sein vor deinem Gott. Micha 6,8

Donnerstag, 30. Oktober 2014
9.00 Uhr Kinderbibelwoche
Freitag, 31. Oktober 2014
9.00 Uhr Kinderbibelwoche
18.00 Uhr Filmabend für Kinder ab der 1.Klasse.
Es werden drei Filme für unterschiedliche Altersgruppen ge-
zeigt.
Wir freuen uns, wenn viele Kinder kommen.
Samstag, 01. November 2014
19.00 Uhr Jugendtreff

SONNTAG, 02. November 2014, 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinder-
bibelwoche (KiBiWo-Team)
In diesem Gottesdienst werden Szenen, Geschichten und
Lieder aus der Kinderbibelwoche aufgeführt. Herzliche Einla-
dung an alle, besonders an die Familien der KiBiWo-Kinder.
Geeignet ist der Gottesdienst für Kinder ab dem Vorschul-
alter, keine Kinderbetreuung, aber der kleine Saal ist für
Kinder mit Eltern offen (mit Gottesdienstübertragung).
Opfer: Kindernothilfe-Patenkind

Dienstag, 04. November 2014
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
20.00 Uhr Katholisches Gemeindezentrum in der Hainbu-
chenstraße
1. Ökumenischer Abend zu "Das Evangelium nimmt seinen
Lauf“
Petrus, der Fels der Kirche mit Dr. Franz Josef Backhaus,
Stuttgart, Pfarrer und Direktor des Katholischen Bibelwerkes
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Mittwoch, 05. November 2014
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 06. November 2014
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 30. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa., 01. November – Allerheiligen
11.15 Uhr Eucharistiefeier
So., 02. November – Allerseelen
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Do., 06. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

· An diesem Sonntag, dem Allerseelentag, 02. November
(nicht an Allerheiligen) gedenken wir unserer Verstorbenen
um 14.00 Uhr auf dem Städtischen Friedhof in Waiblingen,
begleitet von unserem Kirchenchor.

· Am Abend des Allerseelentages, 02. November, laden wir
wieder herzlich zum Gedenkgottesdienst für unsere Ver-
storbenen um 19.00 Uhr in die Heilig Geist Kirche in der
Rinnenäckersiedlung ein. Im Besonderen sind die Mitglieder
unserer Kirchengemeinde eingeladen, die im vergangenen
Jahr einen lieben Menschen verloren haben. Es besteht
die Möglichkeit, als lichtes Zeichen des Gebetes und der
Hoffnung eine Kerze anzuzünden und zum Altar zu brin-
gen. Der Gottesdienst wird musikalisch feierlich umrahmt.

15. Ökumenische Abende in Hegnach
„Das Evangelium nimmt seinen Lauf“

1. Abend: Dienstag, 04. November, 20.00 Uhr
im kath. Gemeindesaal, Hainbuchenstr. 5

Petrus, der Fels der Kirche
Dr. Franz Josef Backhaus, Stuttgart

Pfarrer und Direktor des Katholischen Bibelwerkes
2. Abend: Freitag, 07. November, 20.00 Uhr

im evang. Gemeindezentrum
Paulus, der Völkerapostel

Dr. Michael Gese, Birkach
Pfarrer und Studienleiter am Pfarrseminar

3. Abend: Dienstag, 11. November, 20.00 Uhr
in der evang.-meth. Friedenskirche

Johannes, der Evangelist
Dr. Jonathan Whitlock, Nagold

Pastor und Dozent für Neues Testament

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510, Fax: 07151 18856
E-Mail: juergen.zipf@emk.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
HO = FRÜHERE SYNAGOGE HOCHBERG, Hauptstraße 37
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Vom 14. September bis 23. November halten wir eine Sab-
batzeit – eine Zeit in der wir die üblichen Veranstaltungen
„zurückfahren“.

Die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit finden wie ge-
wohnt statt. Der Posaunenchor übt nach Absprache – der
9.00h-Treff behandelt dieThemen der Sabbatzeit vormittags
(für alle, die abends nicht können).
In der Sabbatzeit, wollen wir uns – bewusst in der Gegen-
wart Gottes und im Hören auf IHN – Gedanken darüber
machen, was für uns als Gemeinde dran ist.
Zu den "Sabbatzeit-Veranstaltungen" laden wir ebenso herz-
lich ein, wie zu all unseren anderen Veranstaltungen.

Sonntag, 2.11.
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Achter Gottesdienst in der Sabbatzeit (NR)

Die Berufung eines Christenmenschen (3) –
Widersprüchliches zwischen Zu- und An-
spruch
parallel Kinderbetreuung

Montag, 3.11.
9.30 Uhr Miniclub (NR) für Kinder ab 2 Jahren
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 4.11.
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
20.00 Uhr Achter Gemeindeabend der Sabbatzeit

im Rahmen der Ökumenischen Abende Hegnach
Das Evangelium breitet sich aus – Petrus
Dr. Franz-Josef Backhaus, Kath. Gemeindezentrum

Neuapostolische Kirche

Donnerstag 30. Oktober " Reformationstag "
20:00 Uhr Gottesdienst
Samstag 1. November " Allerheiligen "
Sonntag 2. November 9:30 Uhr
9:30 Uhr " Gottesdienst zum Gedenken der Entschlafenen
" Sonntagsschule für Vorschul- und Schulkinder
Dienstag 4. November
20:00 Uhr örtliche Chorprobe
Donnerstag 6. November
20:00 Uhr Gottesdienst
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unsren Gottesdiensten

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Herren I Bezirksliga RemsMurr
10.Spieltag SC Korb I - SV Hegnach I 7:1(1:0)
Abhaken und ganz schnell vergessen.....
Einen rabenschwarzen Sonntag erwischte man von A-Z im
Korber Stadion. Kurzfristig musste man auch noch Lukas
Wieler und Emir Kalesic ersetzen. Bei den punktgleichen
Gastgebern ließ man all das vermissen, was die letzten
Spiele positiv war. Schon nach 5 Minuten netzte der pfeil-
schnelle Marco Schulz im Nachschuss an einen von Emre
Yilmaz abgewehrten Ball zum 1:0 ein. Ballsicherheit und
Passpräzision war im Hegnacher Aufbauspiel so gut wie
gar nicht vorhanden heute. Kam man mal Richtung Korber
Strafraum, klärte SCK Torhüter Rudi Jasarevic gleich 2x



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 44 / Seite 13Donnerstag, 30. Oktober 2014

außerhalb des 16er gekonnt per Kopf ab. Erst gegen Ende
der 1.Hälfte konnte man das Spiel etwas ausgeglichener ge-
stalten. Im Prinzip gelaufen war das Ding in der 50.Minute,
als eine Freistoßflanke gemütlich in den Hegnacher 16er flog
und Düldül in aller Seelenruhe ungehindert ins lange Eck
zum 2:0 einköpfte. Viel Glück, dass Korb noch zweimal völlig
freistehend drüber ballerte. Einzigste Hegnacher Torchance
durch Naoufel Jaouadi, der einen Ball gekonnt aus der Luft
direkt nahm und das Korber Tor knapp verfehlte. In de r58.
enteilte Schulz der Hegnacher Abwehr und seinen Querpaß
drückte Strobel zum 3:0 über die Linie. Fast gleiche Aktion
wenig später, diesmal vollendete Pfender zum 4:0. Nochmal
Glück, dass der an sich gute Schiri einen klaren Elfmeter
für den SC nicht gab. Bei einem Kopfball von Marcel Runck
parierte Jasarevic im Korber Tor glänzend. Nichts zu halten
gab es für Rudi in der 74. als Naoufel Jaouadi einen Frei-
stoß schön über die Mauer zum 4:1 ins Tor zirkelte. In den
Schlussminuten verlor man komplett die Ordnung und fing
sich noch drei weitere Kisten bis zum 7:1 ein, darunter ein
Freistoß und ein Elfmeter. Das Debakel war damit perfekt.
Bleibt zuhoffen, dass es ein einmaliger Ausrutscher war und
dass der ein oder andere Spieler wieder einsatzfähig wird.
Ansonsten wird es mit dem Ligaverbleib sehr schwer werden
in dieser Verfassung.
SV Hegnach: Yilmaz, Zungri, Hensel(76.Gruner), Heinrich(61.
Koch), Marcel Runck, Zelinac, Haaf(74.Neumann), Jaouadi,
Filiz, Tos, Tahiri

Vorschau 11.Spieltag Bezirksliga Rems Murr
Sonntag 02.11.2014 TV Oeffingen I - SV Hegnach I 14:30 Uhr
Hartwaldderby die Zweite…..Aufgrund der Winterzeit beginnt
man wieder eine halbe Stunde früher als sonst. Beim favori-
sierten und noch ungeschlagenen TV Oe wird man wie beim
Pokalsieg vor kurzem eine herausragende Leistung benöti-
gen um dort zu punkten. Nach ihren roten Karten noch ge-
sperrt sind die Oeffinger Maden Woldezion und Alessandro
de Giovanni. Auch der Einsatz des dribbelstarken Tsehaye
ist aufgrund einer Verletzung noch unsicher. Beim SVH ist
Wiedergutmachung nach der Klatsche von Korb bzw der 5.
Niederlage in Folge angesagt. Gegen den TV Oe braucht
man sicher keinen besonders zu motivieren, wie es geht
zeigte man ja im Pokal. Aber auch der TV Oe wird heiß sein
auf eine Revanche. Nach wie vor fehlt Maurice Runck, bei
Julian Spangenberg wird’s wohl auch noch nicht reichen.

Vorschau Bezirkspokal Achtelfinale
Mittwoch 05.11.2014 SSV Steinach-Reichenbach – SV Heg-
nach 19:30/20:00 Uhr
Erneut ein schweres Los erwischte man im Pokalwettbewerb
noch dazu auswärts. Noch in bester Erinnerung aus den
Fights der letzten Jahre sind die Gastgeber des SSV. Nach
dem diese den Aufstieg immer wieder knapp verpassten,
haben sie sich nochmals verstärkt und spielen erneut an der
Tabellen-spitze mit. Die brand- und torgefährliche Offensive
mit Spielertrainer Jan Demmler(5 Tore), den Neuzugängen
mit höherklassiger Erfahrung Adis Skenderovic(9 Tore) und
Gianluca Scarnato(3 Tore) sowie Sebastian Bauer(zuletzt SV
Fellbach) gehört zum Besten was die Kreisliga A zu bieten
hat. Auch Jochen Schöllig war oft gegen Hegnach treffsi-
cher. Der SSV kam erst durch ein Last-Minute Strafstoßtor
in der Verlängerung beim TB Beinstein ins Achtelfinale. Der
SVH wird nach den schweren Aufgaben in der Liga sicher
eine Topleistung benötigen um eine Runde weiter zu kom-
men. Wer aufläuft oder wieder einsatzfähig ist, wird sich erst
kurzfristig zeigen.

Herren II Kreisliga B3
10. Spieltag SC Korb II - SV Hegnach II 2:1
SV Hegnach II :Aldinger, Wurster, Doganer, Maier, Ober-
mayer(76.Köhler), Weinl(73.Kotrba), Th.Pröbstle, Simeon Neu-
mann, Rautscher, Martines, Rasic(87.Abruzzese)
Vorschau Kreisliga B 3
Sonntag 02.11.2014:
TV Oeffingen II -SV Hegnach II 12:45 Uhr
Durch die vermeidbare Niederlage in Korb hat man den An-
schluss nach ganz vorne wieder etwas verloren. Beim noch
ungeschlagenen Tabellenführer kann man im Derby wieder
rankommen. Trainer Martin Schaser hofft hierbei allerdings
wieder auf mehr Personal. Meist hat man gegen die Oef-
finger Zweite eigentlich gut ausgesehen und strebt einen
Sieg an.

Frauen Verbandsliga Württemberg
7.Spieltag TSV Frommern-Dürrwangen - SV Hegnach I

2:3(0:3)
Erneut zum Sieg gezittert
Bei schönstem Herbstwetter stellte man sich schnell auf
das schwere und holprige Geläuf in Frommern ein. Doch
zunächst hatte man kurz nach Spielbeginn schon die erste
Schrecksekunde zu überstehen, als plötzlich Sabrina Wurster
alleine durchging, doch SVH Torspielerin Simone Holder mit
einer Glanzparade ihr Team vor einem Rückstand bewahrte.
Auf der Gegenseite schneller Einwurf von Maike Bendfeld zu
Iba Rexhepi, deren scharfe Hereingabe zwar von der TSV
Torhüterin abgewehrt wurde aber vom Bein einer Mitspielerin
ins eigene Tor zum 0:1(3.) sprang. Fortan Hegnach überlegen
und gut die Räume ausnutzend. Nach Zuspiel von Maike
Bendfeld und einer guten Täuschung stand Selina Schindler
alleine vor dem Tor, doch schoss sie TSV Torhüterin Schmol-
ler aus kurzer Entfernung nur an. Wenig später klasse Pass
der starken Marisol Carrasco in die Spitze, wo Iba Rexhepi
sich gleich um drei Gegner drehte und den Ball ins lange
Eck zum 0:2(18.) spitzelte. Eine Flanke von Pelin Mussa
senkte sich gefährlich und klatschte an den langen Pfos-
ten, doch war keiner mitgelaufen. In der 30. Minute wühlte
sich Maike Bendfeld energisch durch, legte für Alice Mayer
auf, deren Schuss schließlich zum 0:3 durch die Hände der
TSV-Torhüterin unter der Latte einschlug. Dann allerdings
Pech, als die Torhüterin mit einer Glanzparade einen tücki-
schen Aufsetzer von Selina Schindler kurz vor der Pause
entschärfte. Nachdem man unter Anderem bei Großchancen
von 2x Maike Bendfeld und 1x Iba Rexhepi nicht konse-
quent den Abschluß suchte, verpasste man die vorzeitige
endgültige Entscheidung. Mit einem satten Sonntagsschuss
aus 25m unter die Latte verkürzte Maurovich zum 1:3(74.)
und die Gastgeberinnen wachten plötzlich auf. Hegnach
verlor mehr und mehr die Ordnung und musste auch noch
das 2:3 durch einen Foulelfmeter hinnehmen. In der 82. ein
absolut reguläres Abstaubertor von Yasmina Cerdan-Schmid
nach einem Schuss von Milli Sarafis, doch der gute Schiri
versagte mit seiner einzigsten Fehlentscheidung dem Tor die
Anerkennung. Nochmals guter Schuss von Yasmina, doch
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die TSV Torhüterin glänzte mit einer Flugeinlage und wehrte
zur Ecke ab. In der 90. Minute nochmals gaaanz tief durch-
atmen, als SVH Torhüterin Simone Holder bei einem unnötig
verursachten Freistoß vom Strafraumeck abtauchte und mit
einer starken Parade den Sieg rettete. Über 70 Minuten
klar dominiert und ein höheres Ergebnis verpasst, am Ende
musste man heilfroh sein nicht den Ausgleich kassiert zu
haben. Nach wie vor schafft man es nicht über 90 Minuten
souveräner zu agieren. Aber gewonnen ist gewonnen.
SV Hegnach: Holder, Ulrich(46.Dürr), Marisol Carrasco(70.
Nicolosi), Waldenmaier, Kappenberger(46.Cerdan-Schmid),
Mayer, Schindler, Mussa(46.Titeux), Balaj, Bendfeld, Iba Rex-
hepi(70.Sarafis)

Vorschau Verbandsliga
8.Spieltag Sonntag 02.11.2014 SV Hegnach I – TSV Langen-
beutingen I 13:00 Uhr
Durch den Sieg gegen Heidenheim und damit den 2. in Fol-
ge verschafften sich die Gäste etwas Luft im Tabellenkeller.
Bisher hat der TSV alle drei Auswärtsspiele verloren und für
den SVH gilt nur ein Sieg um am weiterhin souveränen Ta-
bellenführer Alberweiler dranzubleiben. Man hofft auf zahlrei-
che Zuschauer am Sonntag Mittag. Wieder dabei ist Svenja
Fischer, weiterhin fehlen Julia Deißler und Jenni Bantel. Bei
den Gästen gilt es besonders die pfeilschnelle Torjägerin
Michelle Klimmer zu bewachen. Eine Woche später geht es
zum FFV Heidenheim.

Frauen Regionenliga
7.Spieltag: Spvgg Gröningen-Satteldorf - SV Hegnach II

4:1(2:0)
SV Hegnach II: Müller, Laura Blasenbrey, Jacoby, Graf(58.
Leddin), Hanus, Zahlecker, Weyershäußer, Ana Carrasco,
Saba Rexhepi, Ohr, Mona Blasenbrey
Vorschau Frauen Regionenliga
Sonntag 02.11.2014 SV Hegnach II spielfrei

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Sonntag 02.11.2014
F-Junioren
Hallenturnier FV Viktoria Wasseralfingen Talsporthalle ab
14:00 Uhr
Gruppengegner: TSV Neu-Ulm, TSV Oberkochen, DJK Was-
seralfingen, TSG Abtsgmünd

E2 Junioren
Hallenturnier FV Viktoria Wasseralfingen Talsporthalle ab
09:00 Uhr
Gruppengegner: SSV Aalen, SGM Wasseralfingen I , SV
Elchingen, SV Waldhausen

Ergebnisse Jugend
Bezirkspokal 2.Runde
E1 Junioren: SG Schorndorf II – SV Hegnach 1:5
E2 Junioren: SC Urbach II – SV Hegnach II 1:2
D2 Junioren: Spvgg Rommelshausen II – SV Hegnach II 5:6
n.E.
D1 Junioren: SV Hegnach I – TSV Schmiden II 18:0
B-Junioren: SV Hegnach – TSG Backnang II 2:3
A1 Junioren durch Freilos in nächster Runde
Nächste Runde 25/26.11.2014

Abt. Turnen
Im Gleichgewicht älter werden
Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“ für mehr Mobilität im
Alter
Ein Leben lang fit bleiben: Wer wünscht sich das nicht?!
Das Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“wurde im April
2013 das erste Mal beim SV Hegnach vorgestellt. Die „Fünf
Esslinger“ – abgeleitet von den Fünf Tibetern - sind ganz
auf den Erhalt von Muskeln und Knochen ausgerichtet, um
Osteoporose, Stürzen und Knochenbrüchen im Alter vorzu-
beugen.
Nach anfänglich nur 7 Teilnehmern treffen sich mittlerweile
jeden Mittwoch um 9:30 Uhr ca. 25 Senioren zwischen 60
und 90 Jahren in der Hartwaldhalle unter der Leitung von
Marion Scheckenbach und Iris Rau.
Hier werden Übungen durchgeführt, die im Zusammenspiel
die vier wichtigsten Komponenten Kraft, Leistung, Dehnung
und Balance beinhalten. Fitness wird oft mit Ausdauer ver-
bunden. Gelenkschonendes Ausdauertraining ist auch uner-
lässlich, um Herz und Kreislauf zu stärken.
Doch auch die Geselligkeit kommt bei dieser Gruppe nicht
zu kurz. Alle 2 Monate wird eine Nachmittagsveranstaltung
durchgeführt. Hier werden neue Bekanntschaften gefunden
und alte Freundschaften intensiviert.

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:

Herren Bezirksliga Gr. 3
TTC Hegnach – SF Großerlach 9:7
Am vergangenen Sonntag hatte die 1.Herrenmannschaft den
SF Großerlach zu Gast in Hegnach. Trotz wiederholter Um-
stellung bei den Doppelpaarungen konnte man mit 2:1 in
Führung gehen. Sowohl Lukas Skorepa mit Andreas Frosch,
als auch Petr Polyak mit Markus Herrmann konnten ihre
Doppel souverän gewinnen.
Diese Führung bauten Lukas Skorepa und Petr Polyak mit
klaren Siegen weiter aus. Im mittleren Paarkreuz mussten
sich Andreas Frosch und Marcel Mohr ihren Gegnern knapp
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geschlagen geben. Auch im hinteren Paarkreuz unterlagen
Markus Herrmann und Uwe Mohr in engen Spielen ihren
Gegnern, so dass man mit 4:5 in Rückstand geriet. An-
schließend konnte man durch drei klare 3:0 Erfolge von
Lukas Skorepa, Petr Polyak und Andreas Frosch wieder
in Führung gehen. Marcel Mohr musste sich auch in sei-
nem zweiten Einzel mit 0:3 geschlagen geben. Nach einem
souveränen 3:0 Erfolg von Markus Herrmann und einer 0:3
Niederlage von Uwe Mohr musste das Schlussdoppel ent-
scheiden. Hier konnten sich Lukas Skorepa und Andreas
Frosch deutlich mit 3:0 durchsetzen und sicherten den 9:7
Erfolg über Grosserlach.
Nach diesem knappen Sieg geht es nächste Woche mit
einem Doppelspieltag weiter. Samstags muss man bei Stutt-
gart-Mühlhausen antreten, bevor man am Sonntag im Heim-
spiel den TV Zuffenhausen empfängt.
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 2:0, Petr Polyak 2:0, Andreas Frosch 1:1,
Marcel Mohr 0:2, Markus Herrmann 1:1, Uwe Mohr 0:2.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Frosch 2:0, Polyak/Herrmann 1:0, Mohr/Mohr 0:1.

Herren Kreisliga A West Rems
TB Beinstein II – TTC Hegnach II 5:9
In den Einzeln spielten:
Thielo Kubitzsch 2:0, Rubi Schacke 0:2, Rolf Uhrig 1:1, Uwe
Mohr 2:0, Jürgen Franzen 1:1, Carsten Fisches 1:0.
In den Doppeln spielten:
Kubitzsch/Schacke 1:0, Uhrig/Fisches 0:1, Mohr/Franzen 1:0.

Herren Kreisklasse A Waiblingen
TTC Hegnach IV – TSV Schmiden II 9:5
Als die Gäste aus Schmiden in Bestbesetzung die Halle be-
traten, dachte man dass dieses Spiel schnell verloren ging,
da wir ohne unsere Nr. 1 angetreten sind. Schon in den
Doppeln gab es die erste Überraschung, das Doppel 1 mit
P. Schroff und G. Winkler konnte erwartungsgemäß punkten.
Das zweite Doppel mit H. Nestlinger und K-H Frosch musste
sich erst im 5. Satz geschlagen geben. Das Doppel 3 mit A.
Schroff und Ersatzspieler G. Staiger konnten überraschend
deutlich dem stark eingeschätzten Doppel der Gäste in 3
Sätzen gewinnen.
Auch in den Einzeln gab es so mansche Überraschungen,
so dass wir am Ende mit 9:5 und 34:22 Sätzen den 3. Sieg
im 4. Spiel einfahren konnten.
In den Einzeln spielten:
Paul Schroff 1:1, Harald Nestlinger 0:2, Karl-Heinz Frosch
2:0, Gerhard Winkler 1:1, Andreas Schroff 2:0, Gerald Stai-
ger 1:0.
In den Doppeln spielten:
P. Schroff/Winkler 1:0, Nestlinger/Frosch 0:1, A. Schroff/Stai-
ger 1:0.

Herren Kreisklasse D Rems West
TTC Hegnach VI – TSV Schwaikheim III 0:6
In den Einzeln spielten:
Manfred Dötterer 0:1, Alexander Kasper 0:1, Michael Eber-
wein 0:1, Kevin Kienzle 0:1.
In den Doppeln spielten:
Dötterer/Kienzle 0:1, Kasper/Eberwein 0:1.

Damen Bezirksklasse Rems
TSV Schnait – TTC Hegnach 0:8
Dank der Zeitumstellung in der Nacht auf den Sonntag war
das Spiel um 10:30 Uhr in Schnait für unsere Erste Damen-
mannschaft nicht ganz so früh wie gedacht.
Die Aufsteiger aus der Kreisliga Ost sind sich ihrer Position
in der Bezirksklasse bewusst und somit kam der Spielaus-
gang für niemanden überraschend.
Mit 8:0 und lediglich 3 verlorenen Sätzen konnten die Da-
men nach nur 1h20min wieder nach Hegnach fahren.
Am kommenden Sonntag spielt man parallel zur Ersten Her-
renmannschaft um 14.00 Uhr Zuhause.
In den Einzeln spielten:
Kun Ma 2:0, Alissa Mödinger 2:0, Sylvia Mödinger 1:0, Jes-
sica Krumtünger 1:0.
In den Doppeln spielten:
A. Mödinger/Krumtünger 1:0, Ma/S. Mödinger 1:0.

Damen Kreisliga West Rems
TTC Hegnach II – GTV Hohenacker II 1:8
Am Samstag, den 25.10. begrüßten wir die zweite Damen-
mannschaft aus Hohenacker zu unserem dritten Spiel in der
Vorrunde. Die Hegnacher Mannschaft ging in der Aufstellung
Gläser Monika, Kühn Anne, Schulze Eva und Schöneck Lissy
an den Start. Leider konnte weder das Doppel Gläser/Kühn
gegen Neidert/Frank, noch Schulze/Schöneck gegen Bö-
wing/Krauter das Spiel gewinnen. Auch bei den Einzelspielen
hatte lediglich unsere Jugendersatzspielerin Eva Schulze im
5. Satz gegen die Nr.4 von Hohenacker Krauter das Glück
zum Siegespunkt. Die Mannschaft verlor insgesamt mit 1:8
Punkten und steht aktuell auf Platz 3 der Tabelle in der
Kreisliga West Rems.
Das nächste Spiel findet am 8.11. um 18 Uhr in Hegnach
gegen die Mannschaft des SC Fornsbach statt.
In den Einzeln spielten:
Monika Gläser 0:2, Anneliese Kühn 0:2, Eva Schulze 1:1,
Elisabeth Schöneck 0:1
In den Doppeln spielten:
Gläser/Kühn 0:1, Schulze/Schöneck 0:1.

Damen Kreisliga Ost Rems
SG Bettringen III – TTC Hegnach III 8:0
In den Einzeln spielten:
Sabine Mohr 0:2, Dagmar Britzen-Schulze 0:2, Karin Kasper
0:1, Michaela Ehrmann 0:1.
In den Doppeln spielten:
Kasper/Ehrmann 0:1, Mohr/Britzen-Schulze 0:1.

Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
TSGV Waldstetten – TTC Hegnach II 6:4
Die Mädchen U18 2 durfte zum Auswärtsspiel in Waldstetten
antreten.
Unstimmigkeiten und unangebrachtes Verhalten der Gegen-
seite waren Anlass für einen angespannten Spielverlauf.
Dies spiegelte sich auch in den Spielergebnissen wieder:
Das erste Einzel wurde durch Anja König, die krankheitsbe-
dingt angeschlagen war klar verloren.
Laura Deuringer konnte sich einen Vorsprung erarbeiten, ließ
sich dann aber leider aus der Fassung bringen und verlor
im fünften Satz nur knapp.
Julie Eberwein hatte auch ins diesem Spiel keine Furcht vor
den größeren Spielerinnen. Sie bewies ein ruhiges Verhalten
und gewann ihr Spiel.
Anschließend gab es einen wilden Wechsel zwischen Sieg
und Niederlage. Das 4:5 erkämpfte sich Anja König souve-
rän.
Laura scheiterte im letzten Spiel lediglich an ihren Nerven.
Spielerisch unterlegen waren die Mädchen in keiner Weise.
Ein Unentschieden oder sogar ein Sieg wäre verdient ge-
wesen.
Nächstes Mal dann...
In den Einzeln spielten:
Anja König 2:1, Laura Deuringer 1:2, Julie Eberwein 1:2.
In den Doppeln spielten
König/Deuringer 0:1.

Jungen U18 Kreisliga B West
TTC Hegnach – TSV Rudersberg 2:6
In den Einzeln spielten:
Robin Ehrmann 0:2, Jan Kasper 0:2, Aaron Hilbig 0:1, Danny
Dexl 0:1.
In den Doppeln spielten:
Ehrmann/Kasper 1:0, Hilbig/Dexl 1:0.

Jungen U15 Kreisliga B Waiblingen
TTC Hegnach – SV Fellbach 6:1
Nach 3 Spieltagen stehen die Jungs auf dem 1. Tabellen
-Platz der Kreisliga. Alle 3 Spiele wurden überlegen gewon-
nen. Tobias Maute, Nick Eberwein und Marcel Engels be-
herrschten ihre bisherigen Gegner deutlich. Auch im letzten
Spiel gegen Fellbach wurde nur ein Einzelspiel abgegeben
In den Einzeln spielten:
Tobias Maute 2:0, Nick Eberwein 1:1, Marcel Engels 2:0.
In den Doppeln spielten:
Maute/Eberwein 1:0.
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Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/Backnang
TTC Hegnach - SG Weissach im Tal 7:2

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 01.11.2014 sind folgende Spiele:
Herren Bezirksliga Gr. 3
18:30 Uhr TSV Stuttgart-Mühlhausen – TTC Hegnach I
Herren Kreisliga B Waiblingen
19 Uhr TTC Hegnach III –VfR Birkmannsweiler V
Herren Kreisklasse A Waiblingen
19:30 Uhr SC Korb III – TTC Hegnach IV
Damen Kreisliga Ost Rems
15:30 Uhr GTV Hohenacker III – TTC Hegnach III

Am Sonntag, den 02.11.2014 sind folgende Spiele:
Herren Bezirksliga Gr. 3
14 Uhr TTC Hegnach I – TV Zuffenhausen
Herren Kreisklasse C Waiblingen
10 Uhr TTC Hegnach V – TV Oeffingen VI
Damen Bezirksklasse Rems
14 Uhr TTC Hegnach I – VfL Winterbach

Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Nächste Chorprobe Männerchor, 3. November 2014 von
18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
Happy Voices
Montag, 3. November 2014 von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

Einladung
zum
Mitmachen
beim

Musical-
Projekt:

Happy Kids:
Für Kinder ab vier Jahren bis Schulklasse 1

Zeit: Dienstag 16.00 – 16.45 Uhr

Ort: Vereinstreff im Rathaus Hegnach
Erdgeschoss, Eingang rechts

Hast du Lust mit zu machen? Wir freuen uns auf dich!
Die Aufführung findet im Juni 2015 in der Hartwaldhalle statt

Bei Rückfragen melden Sie sich bei der Chorleiterin
Karin Pfisterer Tel. 07151/15699

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4

Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für die Kinder ab der 2. Schulklasse findet der Chor in
Kooperation mit der Burgschule statt.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Mehrtageswanderung 2015 im Murnauer Land
Im nächsten Jahr haben wir vom 04.10. - 09.10.2015 eine
5-tägige Wanderreise ins Murnauer Land geplant. Im Hotel/
Pension St. Leonhard in Froschhausen/Murnau sind wir un-
tergebracht, von wo aus wir folgende Wanderungen mit Om-
nibuszubringer vorgesehen haben: Riegsee, Murnauer Moos,
Schifffahrt auf dem Staffelsee, Walchensee mit Bergfahrt
zum Herzogstand.
Der Preis beläuft sich mit HP auf € 380.- €/Person im Dop-
pelzimmer und € 450.- im Einzelzimmer. Die Kurtaxe wird
extra abgerechnet.
Im Preis ist beinhaltet: Hin- und Rückfahrt mit der Deutschen
Bahn (einschließlich Reiserücktrittsversicherung) – Busfahrten
mit Abholung und Rückbringung vom und zum Hotel nach
Programm.
Um eine Fahrkarten- und Hotelreservierung zu ermöglichen,
bitte ich euch um Anmeldung unter Tel.: 07151/508868 bis
10.11.2014.
K. Müller und S. Gebauer

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Wanderung 05.11.14. von Aichelberg nach Schnait
Am Mittwoch, den 05.11.14 fahren wir mit dem Bus ab
Hegnach Rathaus um 09:17 Uhr nach Waiblingen. Mit der
S-Bahn nach Bad Cannstatt und weiter nach Esslingen. Mit
dem Bus nach Aichelberg. Dort beginnt unsere Wanderung.
Sie führt uns über den Karlstein weiter nach Schnait. Die
Strecke ist ca. 6 km lang und gut zu wandern. In Schnait
wird Rast gemacht. Danach geht es mit dem Bus nach
Hegnach zurück. Ankunft Hegnach ca. 15:17 Uhr. Wir hoffen
auf gutes Wetter und viele Mitwanderer.
Wanderführer: Günther Zell

Ski-Club Hegnach e.V.
Ständige Termine:
Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Hartwaldhalle
in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns jederzeit
herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigymnastik berei-
tet optimal auf verschiedene Sportarten vor und hält Euch
in Schwung.
Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr. Treffpunkt an
der Oeffinger Straße gegenüber der Einfahrt Hartweinberg-
straße.

Der Ski-Club Hegnach e.V. lädt Euch recht herzlich zu un-
serem alljährlichen Saison-Eröffnungsfest am 15. November
2014, auf der Tennisanlage des Tennisvereins Hegnach e.V.
ein.
Beginnen werden wir um 19:00 Uhr. Bei warmen und kalten
Getränken, einer Wurst vom Grill, heißer Musik, feiern wir
gut gelaunt und zünftig in die neue Skisaison hinein. Mitglie-
der, Freunde, Könner und Gönner freuen sich auf den ersten
Schnee und fiebern den weißen Gipfeln entgegen.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und alle, die uns
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mal kennenlernen wollen, recht herzlich ein. Merkt Euch
heute schon diesen Termin in Eurem Kalender vor.
Also seid dabei und feiert mit uns! Wir freuen uns auf Euer
Kommen. Bis dahin wünschen wir Euch eine gute Zeit.
Man trifft sich an der Bar!
Euer Organisationsteam

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
...informiert, jetzt:
Rosen rechtzeitig anhäufeln, um die Pflanzen vor Frost zu
schützen. Auf diese Weise wird sichergestellt, dass die emp-
findliche Veredlungsstelle gut geschützt überwintert.
Ziergräser noch nicht zurückschneiden. Einziehende Zier-
gräser wie Pennisetum (Pfeifenputzergras) und Miscanthus
(Chinaschilf) werden erst im Frühjahr (Ende April, Anfang
Mai) geschnitten, wenn die Frostgefahr weitestgehend vorü-
ber ist, denn die alten Halme schützen das Herz der Gräser
vor der Auswinterung. Ganz abgesehen davon geben die
Halme dem winterlichen Garten Struktur und bieten für Vö-
gel und Insekten Nahrung und Winterschutz. Wie schön wird
der Januarraureif auf den trockenen Blättern aussehen! Da-
mit die Pflanzen im Winter nicht auseinanderbrechen, kann
man sie mit einem Draht leicht zusammenbinden.
Obstbaumstämme kalken. Kalken Sie zu Beginn der Frost-
periode die Stämme Ihrer Obstbäume mit Hydratweißkalk
oder gelöschtem Branntkalk. Diese Maßnahme schützt die
Stämme vor Frostrissen, verbessert die Baumgesundheit und
mindert Schädlingsbefall. Das Kalken ist allerdings nur an
jüngeren Obstbäumen sinnvoll, deren Stämme das Dicken-
wachstum noch nicht beendet haben.
Apfelringe trocknen. Über der Heizung aufgehängte Apfel-
ringe trocknen schnell, verströmen ein angenehmes Aroma
und befeuchten die Raumluft. Eine gesunde Nascherei lässt

sich aus in Scheiben geschnittenen Äpfeln aller Sorten leicht
gewinnen. Welche Sorte Ihnen am besten schmeckt, finden
Sie am besten selbst heraus.
Quitten zu Gelee verarbeiten. Wenn Sie keinen Entsafter
haben, können Sie sich mit einem Trick behelfen: Stellen Sie
einen Stuhl verkehrt herum auf den Tisch und binden Sie die
vier Enden eines Tuches an den Stuhlbeinen fest. Geben Sie
den gekochten Quittenbrei hinein und stellen Sie unter das
Tuch einen großen Topf. Der auf diese Weise gewonnene
Saft ergibt feinstes Gelee.
(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

Reitergemeinschaft
Hegnach/Oeffingen e.V.
Strahlende Gesichter beim Reitturnier
Nicht nur die Sonne strahlte am Turnierwochenende, son-
dern auch die Reiter und Reiterinnen.
Stark vertreten war der veranstaltende Verein selbst.
Unter ihnen war Merrit Reiniger erfolgreich im Springen mit
Co Co Lee und Calimero, sowie Dominik Gauß mit Zola.
Beide waren in der Stilspringprüfung der Klasse L platziert.
Der Pferdesport ist, zumindest was untere Leistungsklasse
anbetrifft, von Frauen dominiert.
Die Gastgeberinnen heimsten einige Schleifen und Pokale
ein.
Lea-Marie Grosch auf Quryll gewann die Dressurreiterprü-
fung der Klasse A mit einer Wertnote von 8,0. Im Dressur-
reiterwettbewerb holte sich Lea-Marie Grosch auf Quryll die
silberne Schleife.
Im Reiterwettbewerb Schritt-Trab-Galopp waren die Reit-
schülerinnen vom gastgebenden Verein erfolgreich:
1. Abteilung
1. Platz Victoria Geist mit Schulpferd Blondie
4. Platz Nina Pelzer mit Schulfpferd Ebony
5. Platz Carola Gaßmann mit Schulpferd Teddy
6. Platz mit Lena Drohomirecka mit RC Helen San Badger
2. Abteilung
2. Platz Linda Andelfinger mit Schulpferd Ebony
3. Platz Melanie Gaßmann mit Schulpony Piccolo
6. Platz Sarah Lamparter mit Schulpferd Blondie und noch-

mals auf dem
6. Platz Anna Maier mit Schulpferd Teddy
3. Abteilung
3. Platz Anna Sophie Köder mit Quryll
4. Platz Zoe Nied mit Schulpony Piccolo
7. Platz Mirjam Zipf mit Schulpony Moonlight
8. Platz Sina Masur mit Schulpferd Louis
4. Abteilung
6. Platz Kim Billig mit Schulpferd Louis
Im Dressurreiterwettbewerb unter 30 Jahren waren in der
1. Abteilung auf dem vierten Platz Anna Katharina Heinze
mit Schulpony Piccolo platziert und in der 3. Abteilung be-
legte Claudia Carelli auf Goldmarie den dritten Platz.
In der Stilspringprüfung der Klasse A platzierten sich gleich
drei vom gastgebenden Verein. Auf dem 3. Platz Carolin
Baumholzer auf Donnja, gefolgt von Merrit Reiniger mit Co
Co Lee und Dominik Gauß auf Zola. Beide auf dem 7. Platz
mit einer Wertnote von 7,1.
Stephanie Lüddecke mit Lausanne landete im Stilspringwett-
bewerb U 30 auf dem neunten Platz, in der Hunterprüfung
belegte Merrit Reiniger mit Calimero den 7. Platz.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

BDS Hegnach
Zum zweiten Mal stieg in Waiblingen-Hegnach die After-
Wasen-Gaudi des BdS, und wieder war sie ein voller Erfolg.
Am Freitag wurde den ca. 300 Besuchern von DJ Andi ein-
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geheizt und am Samstag war das Zelt mit über 600 Besu-
chern komplett voll. Time 4 Music ließ die Menge ruck zuck
auf den Bänken tanzen und das Zelt brodelte. Die Initiatoren
Selami Sen und Markus Meyer sind mit dem Erfolg der
Veranstaltung zufrieden. Zwar waren es - sicher aufgrund
des sensationellen Wetters - am Freitag etwas weniger Be-
sucher als das letzte Mal, dafür hatte das Festkomitee aus
den ersten Fehlern gelernt und an einigen Stellen deutlich
Kosten gespart.

'Gleich als bekannt wurde, dass die Sause wieder stei-
gen soll, gingen die ersten Tischreservierungen bei uns
ein,' berichtet Selami Sen. Getreu dem Motto der After-
Wasen-Gaudi kamen fast alle in Tracht. Ganz Hegnach traf
sich auf den Bänken, schunkelte und tanzte begeistert zu
'Atemlos' bis in die Nacht. Auch dieses Mal kamen wieder
viele 'Rei'gschmeckte' aus dem Umland. Selbst aus Düssel-
dorf waren Gäste dabei. Sie kamen extra früher von einer
Hochzeit zurück und warfen sich schnell in ihre Tracht. 'Die
Schwaben, die können feiern, Respekt!' sagt Daniel, der als
Rheinländer sehr wohl weiß, wovon er spricht.

'All das wäre wieder einmal nicht möglich gewesen ohne all
die fleißigen Helfer,' betont Markus Meyer, 2. Vorstand des
BdS. 'Wir möchten hiermit unseren Helfern ganz herzlich
danken, ohne sie könnten wir so eine Veranstaltung nicht
auf die Beine stellen!'

Inzwischen ist das Zelt wieder abgebaut, und der Alltag hält
wieder Einzug in Hegnach. Doch das nächste Event kommt
bestimmt: Spätestens beim alljährlichen 'Hegnacher Frühling'
im April präsentieren sich die einzelnen Mitglieder des BdS
und zeigen, was alles in ihnen steckt.

Parteien

CDU-Fraktion
(jeweils mittwochs, 18 Uhr - 19.30 Uhr)
05.11.2014 StR Dr. Hans-Ingo von Pollern, Tel. 29652
12.11.2014 StR Hermann Schöllkopf, Tel. 9583310

SPD-Fraktion
Mo. 03.11.2014, 19 - 20 Uhr, StRin Simone Eckstein, Tel.
51899
Mo. 10.11.2014, 19 - 20 Uhr, StR Urs Abelein, Tel. 1694813

DFB-Fraktion
Mo. 03.11.2014, 17 - 18 Uhr, StR Wilfried Jasper, Tel. 82500
Mo. 10.11.2014, 18 - 19 Uhr, StR Matthias Kuhnle, Tel. 0163
1648582

Verschiedenes

Beginn einer neuen Zeit
Jede Zeit bietet neue Herausforderungen – nach 32 Jahren
in Waiblingen-Hegnach und 50 Jahren Klavierbauerfahrung
übergibt Michael Scheck das traditionsreiche Pianohaus an
seinen Nachfolger Herrn Klavierbaumeister Jochen Schaupp.
Damit beginnt eine neue Zeit für Piano Scheck in Hegnach.
Die Übergabe wird mit attraktiven Angeboten und in einem
festlichen Rahmen am Tag der offenen Türam 2. November
gefeiert.
Stuttgart um die Jahrhundertwende zum 20. Jahrhundert
– bis zu den 20er Jahren war hier die Blütezeit des hand-
werklichen Klavierbaues. Es gab zu dieser Zeit 73 Hersteller
für Klaviere und Flügel in Stuttgart und die hochwertigen In-
strumente wurden von hier aus in die ganze Welt geliefert. In
dieser Zeit begann die große Tradition der Scheck-Klaviere.
Bereits seit vier Generationen ist der Klavierbau in dieser
Familie angesiedelt.

Tradition verpflichtet
Bereits in den 50er Jahren spielte ein kleiner Bub zwischen
den halbfertigen Klavieren in der Klavierwerkstatt seines Va-
ters auf dem Boden mit Sägespänen und Bauklötzchen. Als
sein Vater ihn fragte, was er da mache, antwortete er: „Ich
baue ein Klavier!“. Der Geruch von Holz und Handwerk, der
Klang vom Abschleifen, Hämmern, Sägen und schließlich
von Klaviersaiten – so wuchs Michael Scheck auf inmitten
der aufwändig gefertigten Instrumente. Durch seine fundierte
Ausbildung, Fachkenntnis und Erfahrung wurde er ein ge-
schätzter Fachmann für Klaviere und Flügel. Michael Scheck
ist nun seit 50 Jahren mit Klavieren beschäftigt. Zum Jah-
resende wird er in den Ruhestand gehen und das Pianohaus
Scheck einem neuen Eigentümer übergeben – und dieser ist
kein Unbekannter, handelt es sich doch um den erfahrenen
Klavierbaumeister Jochen Schaupp.

Erfahrene Hände
Jochen Schaupp ist Klavier-, Flügel- und Cembalobaumeis-
ter und verfügt über umfassende Erfahrung durch seine
langjährige Tätigkeit in renommierten Klavierhäusern in Mün-
chen und Stuttgart. Er perfektionierte seine Fertigkeiten im
Bereich Generalrestauration und Reparatur von Steinway-,
Blüthner-, Yamaha- und Bechstein-Flügeln sowie über die
ganze Palette bekannter Markenklaviere, Cembalos und Flü-
gel. Das Stimmen und Regulieren der Instrumente sowie
Intonierarbeiten in Konzerthäusern, Konservatorien, Musik-
schulen und bei Privatkunden gehört zu seinem umfassen-
den Service-Repertoire.
Vom 27. bis 31.Oktober 2014 finden die Aktionstage im
Pianohaus Scheck statt mit attraktiven Angeboten und per-
sönlicher Beratung.
Am Tag der offenen Tür am Sonntag, den 2. November,
freut sich Michael Scheck, seine Kunden von 12.30 bis
17.30 Uhr begrüßen zu können. Der Pianist und Komponist
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Michael Fiedler lädt dann wieder zu traumhaften Klangwelten
ein und führt die Instrumente live vor. Durch die Lager- und
Ausstellungsräumung ist es möglich, Klaviere und Flügel zu
enorm reduzierten Preisen zu erwerben. Die Familie Scheck
freut sich, an diesem besonderen Tag die Kunden zu emp-
fangen, zu verwöhnen und ihnen den neuen Eigentümer,
Klavierbaumeister Jochen Schaupp, persönlich vorzustellen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
In eigener Sache –

Nachhaltigkeit
Wer wünscht sich nicht eine intakte Natur, in der sich auch die
Enkelkinder noch wohlfühlen können? Für die Verlagsgruppe
Nussbaum Medien Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen ist
nachhaltiges Wirtschaften schon lange ein wichtiges Thema.

Photovoltaikanlagen aus deutscher Herstellung
Deshalb ließ Brigitte Nussbaum im Sommer 2011 auf den Dä-
chern der Betriebe Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen sowie
der Außenstelle Dußlingen Photovoltaikanlagen aus deutscher
Herstellung installieren. Die Anlagen produzieren zusammen
rund 181.000 Kilowattstunden jährlich, was dem durchschnitt-
lichen Stromverbrauch von 40 Einfamilienhäusern entspricht.
Zudem wird der Ausstoß von Kohlendioxid um jährlich etwa
14 Tonnen verringert.

Chemiefreier Druck
Auch beim Druck wird an die Umwelt gedacht. Das einge-
setzte Druckverfahren spart wertvolles Trinkwasser ein und

kommt überdies ohne chemische Zusätze aus. Wenngleich die
Verlagsgruppe Nussbaum Medien Weil der Stadt, Rottweil und
Uhingen mit einem jährlichen Verbrauch von rund 3.000 Ton-
nen für eine Papierfabrik eher ein kleiner Abnehmer ist, nutzt
sie auch hier die Möglichkeit, durch die richtige Auswahl des
für die Mitteilungsblätter verwendeten Papieres die Umwelt-
belastung auf ein Mindestmaß zu reduzieren.

Recyclingpapier mit Frischholzfasern
Im Sinne ökologischer Verträglichkeit und ökonomischer Trag-
fähigkeit hat sich die Verlagsgruppe Nussbaum Medien Weil
der Stadt, Rottweil und Uhingen für die Verwendung der Pa-
piersorte „snowprint” entschieden. Diese wird in der Schweiz
von der Papierfabrik Utzenstorf hergestellt und ist ein Recyc-
lingpapier mit einem Flächengewicht von 60 g/m2.

Es ist ein aufgebessertes Zeitungspapier, das zu 90 % aus Alt-
papier besteht. Zur Verbesserung der Lesbarkeit werden 10
% Frischholzfasern beigemischt. Frischholz fällt beim Durch-
forsten des Waldes immer an. Die Frischholzfasern gleichen
den Stoffverlust, der beim Altpapieraufbereitungsprozess ent-
steht, aus und halten den Recyclingkreislauf aufrecht.

Wir tun was für die Umwelt – bitte
helfen Sie uns
Wer möchte nicht seinen Kindern und Enkeln eine intakte Um-
welt hinterlassen? In jedem Büro, aber auch in jedem Privat-
haushalt gibt es zahlreiche Möglichkeiten, die Umwelt durch
einen kleinen Beitrag zu entlasten.

Die Nussbaum Medien Verlagsgruppe bietet ihren Anzeigen-
kunden an, die Rechnungen per E-Mail zuzusenden, weil dies
die Umwelt erheblich weniger belastet als der klassische Ver-
sand im Briefumschlag.

Bei der Papierrechnung entsteht die Umweltbelastung haupt-
sächlich durch die Papierherstellung, das Bedrucken und
schließlich für die notwendigen Fahrten, um die Rechnungen
zum Empfänger zu transportieren. Dem steht eine erheblich
geringere Belastung beim Rechnungsversand per E-Mail ge-
genüber. Hierzu werden Computer und Energie benötigt, wel-
che die vorhandene Festnetzinfrastruktur nutzen.

Allerdings reicht es nicht aus, wenn sich nur der Verlag um eine
schonende Nutzung der Ressourcen bemüht. Es kommt auch
auf die Mitwirkung der Rechnungsempfänger an. Anstatt die
Rechnung auszudrucken sollte diese auf der Festplatte gespei-
chert werden. Dies erlaubt ein wesentlich schnelleres Auffin-
den der Rechnungen bei erheblich geringerem Platzbedarf.

Doch nicht nur die Anzeigenkunden, auch die Abonnenten
können durch Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats unnö-
tige Papierrechnungen vermeiden. Das ist bequem, weil der
Weg zur Bank mit dem Überweisungsträger entfällt. Außer-
dem braucht nicht mehr an die Bezahlung gedacht werden;
der Rechnungsbetrag wird pünktlich am Fälligkeitsdatum ab-
gebucht.

Der Anfang ist gemacht – machen Sie mit.

Rauchmelderpflicht


